
VERHALTENSVEREINBARUNGEN 

 
 

 

Wir, die Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen, drücken mit den Verhaltensvereinbarungen aus, wie 

wir uns die Rahmenbedingungen für ein gutes und wertschätzendes Miteinander vorstellen. 

 

Die Verhaltensvereinbarungen wurden im Rahmen eines Projekttages gemeinsam mit den 

Schülerinnen und Schülern erarbeitet. 

 

 

Wir, die Schülerinnen und Schüler, halten folgende Regeln ein: 

 

Begegnung im Schulhaus: 

 

.) Wir begegnen allen im Schulhaus respektvoll, höflich, fair, wertschätzend und wohlwollend. 

.) Wir wollen uns so verhalten, dass wir mit unserem Verhalten niemanden beleidigen. 

.) Ich argumentiere mit Worten, nicht mit Fäusten. 

.) Streitende feuere ich nicht an – ich versuche zu beruhigen und Streit zu schlichten. 

.) Wir betrachten das Grüßen als selbstverständlichen Ausdruck des Respekts voreinander. 

.) Ich respektiere das Privateigentum anderer und rühre es ohne Zustimmung des Besitzers/ der 

   Besitzerin nicht an. 

 

Während des Unterrichts: 

 

.) Wir grüßen zu Beginn jeder Unterrichtsstunde dadurch, dass wir aufstehen. 

.) Wir pflegen die Zusammenarbeit und unterstützen einander. 

.) Ich höre anderen zu, störe den Unterricht nicht und falle weder MitschülerInnen noch 

    LehrerInnen ins Wort. 

 

Verhalten in der Pause: 

 

.) Wir essen nur außerhalb der Unterrichtszeit. 

.) Während des Essens bleibe ich auf meinem Platz und spreche nicht mit vollem Mund. 

.) Die Pause nütze ich zum Erholen, Essen, Trinken und Aufsuchen der 

    Toilette. Außerdem dient sie derVorbereitung auf die nächste Unterrichtsstunde. 

 

Verwendung moderner Kommunikationsmittel: 

 

.) Ohne Erlaubnis benütze ich keine fremden Handys bzw. elektronische Spielgeräte, außerdem             

     verwende ich keinesfalls die Identidäten (Namen, Passwörter) anderer Personen. 

 

.) Ich kopiere, verändere oder veröffentliche keine Bilder oder Daten anderer ohne deren 

   Zustimmung und suche nicht in anderen Ordnern. 

 

.) Ich belästige niemanden durch Mails, SMS, Klingeltöne,... 

 

.) Vor allem beleidige ich niemanden auf sozialen Netzwerken, verbreite keine Unwahrheiten und 

    bediene mich - auch im eigenen Interesse – einer Sprache, einer Bildauswahl und solcher Inhalte,  

    für die ich mich derzeit und auch in späterer Zukunft nicht schämen muss. 

 

 



Grüßen, Bitten, Danken, Entschuldigen, höfliches Fragen und freundliches Antworten sind  

für mich selbsverständlich. 

 

Wir wissen, dass die Missachtung dieser Verhaltensvereinbarungen angemessene Folgen, wie 

schriftliche Reflexion, Information an die Eltern, Gruppenausschluss,  nach sich zieht. 

 

 

GUTES SCHUL- UND KLASSENKLIMA IST EIN BESSERER BODEN FÜR EINE GUTE, 

ERFOLGREICHE LERNKULTUR! 


